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Arthur Woltf, Bandagen
Büffenffrafce5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwtr, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mk. 3.60
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... . . , 2.70
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 2.25
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 2.25
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„ U0
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außerLoge 1,2,3,4) „ 2.05
1. RangSeitcnlogel—4ersteReihe,5— 16 zweite Reihe , 1.80
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.60
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 1.60
Parkett................. 1.80
Stehparkett..............., 1.35
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.15
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90
2. Rang Seitenloge 2. unc' 3. Reihe ...... , 070
2. Rang Proszeniumlöge..........„ 0.70
Sitzparterre...............„ 0.70
Stehparterre................ 0.45
Galerie Sitzplatz.............. u.15

und 0.40
0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
0.20

0.20
0 20
0.20
0 20
0.15
0.15
0 10
0.10
0.10
0.10
0.10
0.05
0.05

4.—
3-
2.50
2.50
2.-
2.30
2.—

1.80
2.—
1.80
2.-
1.50
1.30
1.—
1—
i'.80
0.80
0 80
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t'jlephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.55) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü— 1 Uhr an der Theaterkasse
des SiadttUeaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauftwerden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags W Uli r
abgeholt sein. Vorausbesteliungenvon Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

(_________________________________________________________________i

rlblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Düffelborf



6. Flieger flcchf., inh. Kurt Rüger, Blurnensfr. 20
Hotel Kalet
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

n Doininikaiierstraße 4, I. Etage
aHBinaiioiiiiiiiaj

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große mod. Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten. Beifall tiaöenSALAMANDi
14S2

E3 V«

immer :tiefel

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Allectr.EckeElberfelderstr.

Salamander Schuhte!. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung": Düffeldorf, Schadowiir. 16 JOE

LOE

BRAU MS-Konservatorium ?E4S=P
3 Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 H £ 2" £5£

| verbünd, m. Musik]ehrer(innen)-Seminar FS) oyq «fttQ
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J. ag
Hofiärberei a. ehem.

Reinigungs ■■-Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

ausser Abonnement ausser Abonnement
Donnerstag den 7. Januar 1915, abends TU Uhr:

Zum Besten 9er durch hn Krieg in jW geratenen deutschen phnenangehörigen:

Hls ich noch im Ffügelkleide
Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Albert Kehm u. Martin Frehsee. Spielleitung: Bela Duschak.

Isolde Gutbier, Vorsteherin eines Töchttrheims .... Else Kittner
Mademoiselle Faure, Lehrerin.......... Gisela Hawelka
Dr. Hermann Frank, Lehrer........... Otto Busch

«iRheingolfjV
Refiauraiions=Beirieb

S. m. b. 55.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nachr. Karl Dnckweiler

Kohlenhandlung
keopoldsfrasse 15

Elisabeth Haase
Gertrude Kühl
Mary Johnson
Stefanie Steengrafe
Wilhelmine Müller
Lulu Puppke
Charlotte Hoyerhagen
Jettchen Uenzen
Katharina Wachendorf
Gretchen Wiehe
Selma Scholz
Vera Schmidt
Auguste, Mädchen für alles bei Isolde Gutbier

Zöglinge im föchterheim von
Isolde- Gutbier

)

Nora Reinhard
Selma Wuttke
Marta Kren
Carla Höfig
Mizzi Heber-Rosen
Erna Flock
Marta Scitz
Frida Mahrla
Emma Prothmann
Gertrud Eckert
Marie Agethen
Emma Hofknecht
Franziska Wendt

Herz und \^Rnguiu5
Stiefel

Zw.ei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Sibermann Grabest

D.b bedeutendsten rn'nst-
ilerder Weltsingen für das
Grammophon
Vorfü h rg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6raminophon-Spezia!haus£S
Düsseldorf nur Köüigsallc: 78

Rittmeister Kühl...............Robert Scholz

I

I

Paul Gutbier Mitglieder des akademischen Kurt GoldbergHorst Susstedt n °. ___,„„„• r>, „ „ ,„. Arthur Schetter
Erwin Münster Gesangvereins .Rhenama" Max Wogritsch
Jakob Katzensteg, Vereinsdiener der „Rhenania" . . . Ernst Herz

Acht Mitglieder der Rhenania. — Ort der Handlung: Eine deutsche Universitätsstadt.
Im 4. Akt: Geburtstagsfeier hei Isolde ftutbler.

Giesangseiiilayeii: Hermine Fröhlich-Förster, Hermine Hoffmann, Magda Spiegel,
Agnes Wedekind-Klebe, Bernardo Bernardi. — Am Flügel: Alfred Fröhlich.

Der Flügel ist von der Firma Rudolf Ibach Sohn, Schadowstraße 52, freundlichst zur
Verfügung gestellt worden.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos jgj&äS
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 7237 und 12037

Mittalstr.18,

Spezial- Haus |
für

Orient-
Teppiche I
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffel

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfratje PHUfc BRHSSS, Düsseldorf
üeppidie, Dekorationen, Polstermöbel ni'ianfranntr'hn
Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe Vi ISIUI??|J|J.1 lü%5

ig Kasernensiraige 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

JaCOb Klingel (oorm. pait3er)
!tÖSl)eHFateffenu/rDeine

ffivaf flbolfftr. 80 • 5ern?precf)ev2600

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vornehmes JFamilieii-H;otel
Elegantes ersttcUssigesMeinrestaurant
== Abendessennachdem Theater == BS?" fjrdctenbackrjfojVornehm.Restaurant

===== Stadtküche -
' Soupers'.vor u. nach dem Theater



ftläv? lir'w Pr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVW.rf6»J^«iä ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Ocgr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rileesiraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert. Verkaufsräume!
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Freitag, 8. Januar, abends 7'/.> Uhr
Abonnement S:

Eutin: i'I uikI Gretel

Samstag, 9 Januar, abends 7'/ 2 Uhr,
Abonnement 1:

EE«5ejj*'o untä Julia

Sonntag, 10. Januar, nachmittags 2 1/, Uhr
Zu bedeutend ennäBigten Preisen

Snecwittchen und die sieben Zwerge
Abends 7 Uhr

Außer Abonnement
Mißton
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Düssel
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^jcsÜ-Stempel- û
Meister Schule für Gesang
Ernst von Schuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marse üallenkamp
<3raf-r\dolf-Straße 32» • Telephon No. 14453
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FXiufik-Bkademie Düsseldorf, Char!ottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, c chauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Klosterstr. 14a Oegil

Harmoniums
Umtausch -----------------

laut schrifll. Vereinbarung

itz & Co,
fräße 55

-jacher Nr. 3895

algeschäft
seartikeln u.
Lederwaren

rößert Verkaufsräume!
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hule für Gesang

Qiacomo Minkowski (Dresden)
ige Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
om f. Rheinland U.Westfalen

se Gallenkamp
32 II . Telephon Mo. 14453
|8 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, c chauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit

lottenstr.51.Telef.9811
ig. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A- Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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